
 
 
 

Weihnachtszauber 
 

Wohl selten hat die Schweiz ein Jahr mit so vielen speziellen und schnell wechselnden Er-
eignissen durchgemacht. Der Start in das Jahr war noch hoffnungsvoll und mit recht optimis-
tischen wirtschaftlichen Perspektiven. Erwähnenswert wäre z.B. die EM 08, die viele faszi-
nierte und einigen auch Hoffnungen auf grosse Umsätze machte und vieles mehr. 
 
Doch es kam alles ganz anders. Im Spätsommer zeigten sich die ersten wirtschaftlichen 
Schatten. Auch das Wetter, das mit einem sehr frühen Wintereinbruch verrückt spielte, über-
raschte alle. Die politische Bühne, die sonst auch verrückt spielt, erstaunte uns da nicht mehr 
besonders. Der Rücktritt von Bundesrat Samuel Schmid nährte nicht nur die Gelüste einiger 
Parlamentarier auf dieses Amt, auch Ehemalige hofften auf einen zweiten Frühling. Zu hof-
fen ist, dass sich in dieser anbahnenden schwierigen Zeit alle möglichst schnell auf die ge-
meinsamen Werte und Aufgaben zurückbesinnen. 
 
Bei all diesen neuen Risiken und teils auch dramatischen Entwicklungen sind einige Anlie-
gen zurückgedrängt worden. Nichts desto trotz sind Anliegen für eine familienfreundliche 
Politik und Gesellschaft, Hilfe und Ausgleich für die sozial Schwächeren und eine stabile 
Gesellschaft äusserst wichtig. Sie sind sogar wichtiger denn je. Wenn die Wirtschaft in 
Schwung gehalten werden soll, braucht es eine gesunde Basis. So ist zu hoffen, dass etwas 
vom Weihnachtszauber, der nicht nur den Kindern die Zeit verschönert, auch etwas in die 
Wirtschaft und Politik hineinschimmert. 
 
Ich wünsche allen Schötzerinnen und Schötzern im Namen der CVP eine schöne und be-
sinnliche Adventszeit, frohe Festtage und einen guten Start ins neue Jahr. 
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